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Kartenkauf
Vorverkauf – Ab dem 1. Tag jedes 
Monats stehen Karten für Vorstel-
lungen des gesamten Folgemonats 
zum Verkauf, das heißt: ab 1. De-
zember für den gesamten Jänner. 
Für Wahlabonnenten beginnt der 
Vorverkauf für Jänner bereits am 
25. November!
Da schriftliche Bestellungen jederzeit 
bis 3 Wochen vor dem gewünschten 
Vorstellungstermin auch aus Wien 
möglich sind, gelangen nicht alle Kar-
ten in den Vorverkauf. Der Umtausch 
oder die Rücknahme von Karten ist 
nicht möglich.

Vorverkaufskassen 
Volksoper Wien: 1090 Wien, 
Währinger Straße 78
Bundestheaterkassen: 1010 Wien,
Operngasse 2
Burgtheater: 1010 Wien,  
Dr. Karl Lueger Ring 2a
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-18 Uhr, 
Sa, So, Feiertag: 9-12 Uhr, 
Adventsamstage: 9-17 Uhr
Staatsoper: „Info unter den 
Arkaden”, 1010 Wien, Herbert von 
Karajan Platz 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9 Uhr bis 
eine Stunde vor Beginn der 
Vorstellung, Sa 9-17 Uhr, 
Sonn- und Feiertag geschlossen

Abendkassa
Die Abendkassa der Volksoper 
Wien öffnet eine Stunde vor  
Beginn der Vorstellung.

Schriftliche Bestellungen
E-Mail: tickets@volksoper.at
Fax: +43/1/514 44-3669
Post: Volksoper Wien, Kartenver-
trieb, 1010 Wien, Goethegasse 1
Schriftliche Bestellungen sind jederzeit, 
unabhängig von den Vorverkaufsfristen, 
bis 3 Wochen vor dem gewünschten 
Vorstellungstermin möglich.

Kartenkauf im Internet
www.volksoper.at > Karten > 
Internet Kartenverkauf
www.culturall.com
Der Internetverkauf beginnt jew. 

am 1. Vorverkaufstag eine Stunde 
nach Öffnung der Vorverkaufs-
kassen.
Ausgenommen Rollstuhlplätze

Telefonischer Kartenkauf mit 
Kreditkarte
+43/1/513 1 513, tägl.: 10-21 Uhr
ab einem Tag nach Beginn des 
Vorverkaufs an den Kassen. 
Rollstuhl- und Stehplätze ausgenommen. 
Wir akzeptieren: American Express, 
Diners Club, JCB, Mastercard, Visa

Rollstuhlplätze
um 3,50 an den Kassen zu buchen 
oder bis spätestens 10 Tage vor 
der Vorstellung unter  
+43/1/514 44-3666, von  
Mo-Fr 9-16 Uhr.

Erreichbarkeit mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln
U-Bahn: U6, Straßenbahn: 40, 41, 
42, Bus: 40A; Station: Währinger 
Straße / Volksoper

Ermäßigungen
Kinder -75 % für Kinder und Ju-
gendliche bis zum 15. Geburtstag.
Jetzt auch im Internet erhältlich! 
Maximal 3 Kinder nur in Begleitung 
eines Erwachsenen.

Schulklassen – Einheitspreis von 
14,– (Preise A und B), 12,– (Preise 
C), 5,– (Preise V) bei schriftlicher 
Bestellung bis 3 Wochen vor dem 
Vorstellungstermin. Ab 15 Schülern 
eine Begleitperson gratis.

Gruppen -10 % ab 8 Karten pro 
Vorstellung. -15 % ab 40 Karten 
pro Vorstellung. Ab 20 Karten auf 
Anfrage eine Begleiterkarte um 
12,– (Preise A, B), 10,– (Preise C).*

Schüler, Studenten (bis 27 Jahre), 
Lehrlinge, Präsenz- und Zivil-
diener, Arbeitslose: Restkarten 
erhalten Sie zum ermäßigten Preis 
von 12,– (Preise A, B), 10,– (Preise 
C), 6,– (Preise V) ab 20 Minuten 
vor Vorstellungsbeginn an der 
Abendkassa. Lichtbildausweis bzw. 
Bestätigung bitte nicht vergessen!

Senioren -25 % ab dem vollendeten 
60. Lebensjahr für ausgewählte 
Vorstellungen, die im Monatsspiel-
plan und auf www.volksoper.at 
angekündigt werden – an den Kas-
sen, bei schriftlicher Bestellung, 
bei telefonischem Kauf mit Kredit-
karte und im Internet erhältlich. 
Lichtbildausweis beim Vorstellungsbe-
such bitte nicht vergessen!

Seniorentermine im Jänner
4.1. Die lustigen Weiber von Windsor
17.1. La Cenerentola
Last Minute Ticket -50 %
mit einer bundestheater.at-CARD 
gegen 25 Bonuspunkte beim Kauf 
von Karten an der Abendkassa.*  

Ballett-Bonus -15 % für alle Ballett-
vorstellungen. 
Erhältlich als Zusatzfunktion zur 
bundestheater.at-CARD um 
25,– pro Saison.*

Bonuspunkteaktion für 
bundestheater.at-CARD-Besitzer
20 % Ermäßigung gegen 20 Bonus-
punkte an bestimmten Terminen
7.1. Die lustigen Weiber von Windsor
19.1. Le Concours

Ö1 Club Mitglieder -10 % beim Kauf 
von Karten an den Vorverkaufs
kassen und der Abendkassa.*

Invalide -50 % an der Abendkassa
gegen Vorlage eines Invalidenaus-
weises. Ermäßigung für eine Begleit-
person nur, wenn diese im Ausweis 
angeführt ist.

*Von Ermäßigungen ausgenommen 
sind Premieren, die Silvester-
Abendvorstellung, Fremd- sowie 
Sonderveranstaltungen.

Service
Newsletter Registrieren Sie sich 
unter www.volksoper.at für  
unseren Newsletter

Günstig Parken für Volksopern- 
besucher 5½ Stunden Parken für 
nur 5,– in der WIFI Parkgarage, 
1180 Wien, Währinger Gürtel 97 
oder Semperstraße 32-36.
An der Tages-, Abendkassa der 
Volksoper sind Gutzeitkarten um 
5,– erhältlich.  
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Hier könnte Ihre ganz persönliche Adresse stehen!

Wenn Sie unseren Monatsfolder kostenlos zugeschickt  
bekommen möchten, senden Sie uns eine E-Mail an 
marketing@volksoper.at oder schreiben Sie uns:
Volksoper Wien, Marketing, Währinger Straße 78, 1090 Wien

Jänner

Im Jänner:

Die Fledermaus
Die lustigen Weiber 
von Windsor
Salut für Marcel Prawy
My Fair Lady
Die spinnen, die Römer!
Le Concours
Die Zauberflöte
La Cenerentola
Hänsel und Gretel
Der Mantel/Gianni Schicchi

Marjana Lipovšek, Robert Meyer, Stephen Chaundy, Jennifer O'Loughlin 
im Prunksaal der Österreichischen Nationalbibliothek 

„Eine brillante musikalische Satire”

Goethe nannte Voltaire (1694–1778) „den höchsten unter den Fran-

zosen denkbaren, der Nation gemäßesten Schriftsteller”. Ein Auf-

klärer von seiner intellektuellen Brillanz konnte den Mächtigen 

nicht genehm sein: In Paris und Versailles wurde Voltaire bald 

zur Persona non grata, eine Anstellung am Hofe des Preußenkai-

sers Friedrich II. währte nur kurz. In seinem selbstgewählten Exil 

nahe der Schweizer Grenze erreichte ihn im November 1755 die 

Kunde vom Erdbeben in Lissabon, wo am Allerheiligentag 30.000 

Menschen ums Leben gekommen waren. Unter dem Eindruck die-

ser Tragödie und des 1756 ausbrechenden Siebenjährigen Krieges 

setzte sich Voltaire mit der Maxime des metaphysischen Optimis-

mus auseinander. Leben wir wirklich, wie Leibniz behauptete, in 

der „besten aller möglichen Welten”? Sollen wir wirklich, wie Pope 

forderte, „lachen, wo wir müssen und arglos (candid) sein, wo wir 

können”? Voltaires scharfsinnige Satire „Candide ou l’Optimisme”, 

in der er einen „Arglosen” zum Titelhelden machte, wurde nach ih-

rem Erscheinen 1759 in Genf öffentlich verbrannt.

Leonard Bernstein schuf auf der Basis dieses Stoffes, zunächst ge-

meinsam mit den Autoren Lillian Hellman und Richard Wilbur, eine 

der bestmöglichen Partituren. „Glitter and Be Gay”, „I Am Easily As-

similated” oder auch die überwältigende Ouvertüre zählen zu den 

großartigsten Schöpfungen amerikanischen Musiktheaters. Die 

Kritiker jubelten über eine „brillante musikalische Satire”, „die be-

ste komische Oper seit dem ‚Rosenkavalier’” und wünschten „Can-

dide” ein langes Leben am Broadway – vergebens, denn nach nur 73 

Vorstellungen schloss sich der Vorhang für längere Zeit über dem 

Meisterwerk. Erst Harold Princes Neubearbeitung (1974) hauchte 

„Candide” wieder Bühnenleben ein, doch eine szenische Umset-

zung der Story blieb problematisch.

Von seinem Lehrer Pangloss (Morten Frank Larsen) bestärkt, man 

lebe in der „best of all possible worlds”, reist der Titelheld (Stephen 

Chaundy) auf der Suche nach seiner Geliebten Cunegonde (Jennifer 

O’Loughlin) vom heimatlichen Westfalen nach Lissabon zur Zeit der 

spanischen Inquisition, nach Paris, Buenos Aires, Venedig und zurück 

nach Westfalen. Natürlich begegnet Candide auf seinen Irrfahrten ei-

ner Vielzahl origineller Sonderlinge wie etwa der Old Lady (Marjana 

Lipovšek).

Von dem jüngst verstor-

benen Vicco von Bülow 

alias Loriot stammt die 

ungemein unterhaltsame 

Konzertfassung des Werkes 

mit deutschen Zwischen-

texten, die nun erstmals an 

der Volksoper zur Auffüh-

rung kommt. Robert Meyer 

schlüpft dabei in die Rolle 

des Erzählers, Joseph R. 

Olefirowicz dirigiert die 

Aufführungen.

Premiere: 
Candide (konzertant) am 22. Jänner 2012

Mara Mastalir, Mathias Hausmann, Tina Hörhold Marco Di Sapia, Wiener Staatsballett, Chor

Jennifer O'Loughlin, Alexander Pinderak

Dirigent: Joseph R. Olefirowicz
Choreinstudierung: Michael Tomaschek
Dramaturgie: Christoph Wagner-Trenkwitz

Erzähler: Robert Meyer
Candide: Stephen Chaundy
Cunegonde: Jennifer O'Loughlin
Pangloss/Martin: Morten Frank Larsen
Old Lady: Marjana Lipovšek
Paquette: Beate Ritter
Governor: Otoniel Gonzaga
Vanderdendur/Ragotzky: Jeffrey Treganza
Maximilian/Captain: Steven Scheschareg
Junkman/Zar Iwan: Karl Huml
Sultan Achmet: Andrew Johnson
1. Inquisitor: Frederick Greene
2. Inquisitor: Thomas Plüddemann
3. Inquisitor: Heinz Fitzka

Leonard Bernstein

Candide
Comic operetta in zwei Akten

Buch von Hugh Wheeler nach Voltaires gleichnamiger Satire
Liedtexte von Richard Wilbur, zusätzliche Liedtexte von 

Stephen Sondheim, John Latouche, Dorothy Parker, Lillian 
Hellman und Leonard Bernstein

Erzähltexte von Loriot

Konzertante Aufführung 
in englischer und deutscher Sprache

mit deutschen Übertiteln

Premiere am 22. Jänner 2012
Weitere Aufführungen am 24., 26. und 29. Jänner 2012
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Preise in Euro, *Sitze mit Sichteinschränkung 1261 Sitzplätze/72 Stehplätze/2 Rollstuhlplätze 
(nach telefonischer Vereinbarung Möglichkeit für 14 Plätze)/2 Begleitplätze

Kat.	 Platzeinteilung	 Preiskategorie >	 A	 B	 C	 G	 V

I	 Parkett 1.-7. Reihe	 80,-	 65,-	 45,-	 160,-	 24,-
	 Balkon 1. Reihe
	 Balkon 2.-4. Reihe, Mitte
	 Logen Parterre, 1. Reihe
	 Logen 1. Balkon, 1. Reihe
II	 Parkett 8.-10. Reihe	 70,-	 55,-	 35,-	 150,-	 19,-
	 Balkon 2.-4. Reihe, links / rechts
III	 Parkett 11.-16. Reihe	 55,-	 44,-	 27,-	 120,-	 17,-
	 Balkon 5.-6. Reihe
	 Galerie 1. Reihe, Sitz 9-20
	 Galerie 2. Reihe, Sitz 8-19
	 Logen 2. Balkon, 1. Reihe
IV	 Parkett 17.-21. Reihe	 36,-	 31,-	 16,-	 80,-	 11,-
	 Balkon 7.-8. Reihe
	 Galerie 1. Reihe, Sitz 1-8
	 Galerie 3. Reihe, Sitz 8-19
	 Galerie 4.-6. Reihe, Sitz 9-20
	 Logen Galerie, 1. Reihe
V	 Galerie 2.-3. Reihe, Sitz 3-7	 21,-	 19,-	 9,-	 45,-	 8,-
	 Galerie 4.-6. Reihe, Sitz 3-8
	 Galerie 7.-10. Reihe, Sitz 3-20
	 Logen Parterre/1. Balkon, Sitz 4
	 Logen 2. Balkon, Sitz 4
VI*	 Säulensitze	 7,-	 7,-	 5,-	 14,-	 5,-
	 Logen Galerie, Sitz 4
VII*	 Logen Sitz 5	 5,-	 5,-	 5,-	 10,-	 5,-
VIII	 Rollstuhl- und Begleitplätze	 3,5	 3,5	 3,5	 3,5	 3,5
IX	 Stehplatz Parterre	 3,-	 3,-	 3,-	 6,-	 3,-
X	 Stehplatz Galerie	 2,-	 2,-	 2,-	 4,-	 2,-
	 Heute im Foyer …		 8,- (keine Ermäßigungen)

Das Volksopern-App für iPhone 
und Android-Handys: 
http://mobil@volksoper.at 

Finden Sie uns auf 
www.facebook.com unter
„Volksoper Wien”

Otto Nicolai

Die lustigen Weiber 
von Windsor

Vorstellungen am 2., 4., 7., 9. Jänner 2012

„Ein alter Herr wird geprellt. Verdientermaßen. Denn sein Lebens-

lauf ist Saufen, Fluchen, Nichtstun und das Herumkriegen von 

anderer Leute Weiber”, so die Geschichte um Sir John Falstaff in 

den Worten Alfred Polgars. Die brillanten Frechheiten des dicken 

Ritters bringen das Leben einiger integerer Herrschaften gehörig 

durcheinander. Besonders die Frauen treibt seine pure Anwe-

senheit zu intriganten Höchstleistungen an – die Falstaff selbst 

allerdings besonders hart treffen. Für wenige Vorstellungen ist 

die Produktion von Regisseur Alfred Kirchner und Ausstatter  

Christian Floeren im Jänner 2012 zu erleben, bevor sie im Rahmen 

der Japantournee der Volksoper in Tokio gezeigt wird. Franz  

Hawlata singt, alternierend mit Andreas Daum, die Partie des 

Falstaff.

Gioachino Rossini

La Cenerentola
Vorstellungen am 

14., 17., 23., 25. Jänner, 
12., 26. Februar 2012

Johann Strauß

Die Fledermaus
Vorstellungen am 

1. Jänner, 20. Februar 2012

Wolfgang Amadeus Mozart

Die Zauberflöte
Vorstellungen am 

12., 20., 27. Jänner 2012

Ballett von Maurice Béjart 

Le Concours
Vorstellungen am 

10., 19., 30. Jänner, 
2., 5., 8. Februar 2012

Vicco von Bülow 
an der Volksoper (1993)

Martina Mikelić, Andreas Daum, 
Elisabeth Flechl, Chor, Komparserie Olga Esina, Gregor Hatala, Maria Balzano

Kinderworkshop „Das Land des Lächelns”
Samstag, 25. Februar 2012

Anmeldung von 1. Jänner, 8:00 Uhr bis 2. Jänner 2012,  23:00 Uhr 
auf www.volksoper.at

 

Holen Sie sich die Volksoper nach Hause!

In unserem Shop unter www.volksoper.at finden 
Sie CDs, DVDs und Bücher zum immer wieder 

Hören und Lesen.

Alle Produkte können Sie auch an der Tageskassa 
der Volksoper kaufen.
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